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Flucht nach Genua.
Ein Wanderblatt von Oskar Fässler.

Eine Frühlingsltreife imTelfin follte es werden und dabei fein
Bewenden haben. Bei uns im St. Galler Hochtal fah es freilich

noch winterlich aus; aber allerlei Berichte hatten verfichert, drüben
über den Bergen fei die Wende zum Frühling eingetreten und
«Lugano fchön» warmehrereTagehintereinanderauf demWetter-
täfelchen der Zeitung zu lesen gewesen. Von fo vielen freundlich
einladenden Winken war ich überwältigt worden und ralfelte
alfo wieder einmal durch die Nacht über den Gotthard, ins Teffin
hinunter, der ganze Menfch ein einziges kindliches Vertrauen in
die Verficherungen des Papiers. Aber ach, «derweil wir hoffen»...

wäre —, abfeits vom Ufer, ein beleuchteter Dampfer, dünfte-
umwallt, eine Vifion wie gemalt von Turner. Dann hochnordifche,
bitterkalte Fahrt nach Porto Ceresio, das Trüpplein Menfchen
an den wärmefpendenden Mafchinenraum in der Mitte
herangerückt. Verfchneit das Schiff, das Land — phantaftifch lefen (ich

an den Landeftellen in folcher Stunde fo fonnige Namen wie :

Morcote, Melide, Brufino Arsizio. Kähne mit ihren Lattenbogen
kleben wie geltorben am Ufer; lächerlich Lieht lieh alles an, was
als Freudenlockung wirken will ; die rotangelaufenen Hände ver-
fenken Lieh in die Tafchen des Frühjahrsüberziehers, der getroft
Winterdicke haben dürfte.

Winter immernoch, Winter in Varese, Schneedecke auf den
Feldern bis vor Mailand; auch in der Stadt flockte es auf die

L. BOLTER-KIRCHHOFER
OPTIKER WVRKTTATC ZUMWEI^ALKENÖ'^i^hoF2664 ST. GALLEN

Brillen und Zwicker in elegantesten Formen
Amerikanische Finger-Pincenez, Uni-Bifo-Menisken-Gläser

ZEISS-FELDSTECHER
BAROMETER, THERMOMETER j

I OPERNGLÄSER, REISSZEUGE I

Elektrische Taschen- und Hauslampen ° Meccano-Kästen für Knaben

Neuheit PUNKTALGLÄSER Neuheit
der Firma Carl Zeiss, Jena.

Bestes Brillenglas der Gegenwart
Genaueste Ausführung sämtlicher Brillenverschreibungen

Bei urchigem Schneefall fuhr ich morgens gegen 4 Uhr in Luganos
Bahnhof ein; wie eine Tchallende Ohrfeige auf alle hergebrachten
Südlandserwartungen empfanden wir wenigen Ausfteigenden den
Empfang. Graue Wolkendecke, tanzende Flocken, eine ordentliche

Schneefchicht auf den Alten der Bäume vor dem Stationsgebäude

— ein förmlich gefpenftifches Lugano war's im fahlen
Frühlicht, (tili, erftarrt, traurig. Verblüfft befah ich mir die winterliche

Befcherung. Und was tuft Du nun, fonnendurltiger Ferien-
menfeh? Ecco; da ill's Dein Lugano! Stille BeLmnung im Wartfaal,
KartenTchau, Verfenkung in Fahrpläne, Infpirationsfuche bei
Plakaten — ein Einfall : Mailand zu, zur Abwechslung einmal über
Porto Ceresio und Varese! Vielleicht Lieht es dort Lchon ganz
anders aus. Durch den Schnee-Waffer-Brei in die Stadt hinunter
gepatLcht an den Strand; es hallt der Schritt zwiLchen hohen
Häufern; unter den Lauben einige vermummte Frühgeltalten.
Draußen — auf der Reede : möchte man fagen, wenn folche
Übertragung eines Meerbegriffes auf einen bloßen See ffatthaft

nalfen, Tpiegelnden Straßen nieder. Kalt, trüb, mürrifch die ober-
italienifche Welt. Rote Nafen, fchlotternde Leute, grollende,
klagende Kritiker fotaner Umltände ; in ihren legitimften
Erwartungen beleidigte, tief verlebte Südfahrer. Baedecker werden
auf den TiTch gefchmiffen; eine Frau Gemahlin erinnert den
Herrn Gemahl, daß fie immer abgeraten habe, fo früh im Jahr
fchon zu reifen; er aber weiß auch etwas, was fie klüger hätte
anfangen können. Ich unterdeß unterhandle (tili mit mir. Ha, wenn
fchon, dann fchon — noch eine Karte verfuch' ich in diefem fo

fchwierigen Untertanenfpiel mit feiner Majeltät dem Wetter: ill's
in Mailand auch nichts, fo probier ich's noch in Genua 1 Auf und
davon! Gar viele andere hatten den gleichen Fiuchtgedanken
gehabt ; die Leiltung der Bahnverwaltung aber Hand hinter unferm
Andrang zurück und fo füllten wir unfern Zug in einer Art aus,
die nicht mehr fchön, der Beförderungsfirma aber offenbar gleichgültig

war! So gewalttätig werden etwa Verkehrsleiter, die die
Macht haben und im gegebenen Falle nicht mitfahren mülfen.
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fìàt naà (Denus.
Kin Wanderblatt von D;kar Kâ;;ler.

?I?ine Krübling;llrsifs imbellin lollte s; werden und dabei lein
î /> Kewenden listen. Ksi un; im 8t. (Daller bloebtal lab s; lrsilieb
noeb winterlieb au;; aber allerlei Ksricbte batten vsrbebert, drüben
über den Ksrgen lei dis Wende ?um Krübling eingetreten und
«Lugano lebön» warmsbrersfagsbintsrsinandsraufdsmWettsr-
tsleleben der Leitung 7U le;en gewesen. Von lo vielen lrsundlieb
einladenden Winken war icli überwältigt norden und rallelts
allo nieder einmal durcii die blaebt über den (Dottbard, in; pelbn
binunter, der gan?e blenleb sin einzige; Kindliebs; Vertrauen in
die Vsrllclisrungsn de; Papier;, Aber acb, «derneil nir bollen»...

näre —, ableit; vom Dler, ein belsucbtster Dampfer, dünlts-
umnallt, eins Villon nie gsmalt von Turner. Dann boebnordilebs,
bitterkalte Kabrt nacb Porto <Dere;io, da; brüpplein blenleben
an den wärmslpsndsnden plaleliinenraum in der bditts lieran-
gerückt. Verlebneit da; 8cbitf, da; band— pbantallileb Islsn beb

an den bandsltellen in lolebsr 8tunde lo lonnigs blamsn nie:
blloreots, bdelids, Krulino Ar;i?io. Käbne mit ilirsn battenbogen
kleben nie gelìorbsn am Idler; Isebsrlicb bebt beb alle; an, wa;
al; Krsudsnloel<ung wirken nill; die rotangelaufensn blände
verlernen lieli in die dalbben ds; Krübjabr;über?iebsr;, der gstrolt
Wintsrdicke babsn dürfte.

Winter immer nocb, Winter in Vars;s, 8ebneedecks auf den
Keldern bi; vor blailand; aueli in der 8tadt flockte e; auf die

IZi illen und Zwicker in eleASntesten Normen
^menksniscke k^in^er-pinLene^, Uni-Vifo-Menisken-Olsser

^lekti-iscüe ^sscüen- und ülsuslsmpen ° XleLesno-Kssten für Knaben

xidUiiiDl'f!
der Kirms lDarl Xeiss, ^ens.

bestes VrillenAlss der OeAenwsrt
(üensueste ^usfüüi-unA ssmtliLker VnIIenversclii'eibunAen

Lei urcbigem 8cbnesfaII fubr icb morgen; gegen 4 ldlrr in bugano;
Kabnbol sin; nie sine fclrallende Dbrfeige auf alle l>srgsf>rael>tsn
8üdland;erwartungen empfanden nir nenigsn Au;llsigendsn den
Empfang. (Draus Wolkendecke, tankende Klocksn, sine ordent-
liebe 8cbneslebicbt auf den Allen der Käums vor dem 8tation;-
gebäude — ein lörmlicb gelpsnlìifcbe; bugano war'; im lablen
Krübliebt, llill, erllarrt, traurig. Verblüfft belab ieli mir die nintsr-
lielis Kslcberung. ldnd wa; tull Du nun, lonnsndurltiger Kerien-
menleb? Kcco; da ill'; Dein bugano! 8tille IZebnnung im Wartlaal,
Kartenfcliau, Verlenkung in Kabrpläne, lnfpiration;lucbe bei
Plakaten — ein Kinlsll: blailand -u, ?ur Al>neelr5lung einmal über
Porto (Dsrsdo und Vars5e! VisIIeielrt lielit S5 dort lelion gan^
ander; au;. Durclr den 8cl>nss-Walfer-IZrei in die 8tadt lrinunter
gepatlclit an den 8trand; s; lrallt der Zelrritt ^vifeiren lrolren
ldäulern; unter den Kaudsn einige vermummte prülrgsltaltsn.
Draullen — auf der Keede: möclite man lagen, venn lolelie
Dliertragung sine; Klesrlzegriffe; auf einen Izlolîen 8ss llattlialt

nallsn, fpiegslnden 8trallsn nieder. Kalt, trülz, mürrilcli die olisr-
italienifelie Welt. Kots Idalen, lelilottsrnds Ksute, grollende,
klagende Kritiker lotaner Dmllände; in iliren Isgitimllen Kr-
Wartungen lzsleidigts, tief verletzte 8üdfalirsr. IZasdecker werden
auf den rilek gsfelimillen; sine Krau (Demalilin erinnert den
Klerrn (Demalil, dall lie immer abgeraten balze, lo lrüli im lakr
lelion ?u reifen; er aber wsili aueli etwa;, wa; lie klüger liätts
anfangen können, lcli unterdell unterlrandle llill mit mir. KIa,wenn
fcüon, dann fclion — noeli eins Karts verlock' ick in dislsm lo
fellwierigen Dntsrtanenfpiel mit feiner plajsltät dem Wetter: ilt';
in Klailand aueli nielit;, lo probier ict,'; nocb in (Denua! Auf und
davon! (Dar viele andere batten den gisieben Kluebtgsdanksn
gebabt; die Ksiltung der IZabnvsrwaltung aber band bintsr unterm
Andrang Zurück und lo füllten wir unfern ^ug in einer Art au;,
die nicbt mebr febän, der Kefürderung;lirma aber offenbar glsicb-
gültig war! 80 gewalttätig werden etwa Vsrksbr;Isiter, die die
blacbt baben und im gegebenen Kalis niebt mitlabren müllsn.
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1. lïïittrood]

2. Donnerstag

3. Freitag

4. Samstag

5. Sonntag (Palmtag)

6. THontag

7. Dienstag

8. Ttlittrood]

9. Donnerstag

10. Freitag (Karfreitag)

11. Samstag

12. Sonntag (Ofterfonntag)

13. ÏÏTontag (Oftermontag)

14. Dienstag

15. JTTitttPod]

16. Donnerstag

17. Freitag

18. Samstag

19. Sonntag

20. Tflontag

21. Dienstag

22. jnittrood]

23. Donnerstag

24. Freitag

25. Samstag

26. Sonntag

27. TITontag

28. Dienstag

29. ïïïittrood]

30. Donnerstag

Rang Weyer, (ßonöitor
zur „Hellte" Heugaffc flo. 29 zur „Hellte"

Täglich frifchG0 ^ackroerk
franzöfifchc Spezialitäten

Waffeln, QRizquitg etc. etc.

Kaffee, Thee, Sdiokolaöe
roirö zu jsöer Tageszeit feroiert ::

Stukulluz (Bate
fein|tes®efferf=unöTounftengebäck
eigenezTabrikaf in (Originalpackung

®olöenenTleüaille für gefüllte QBiber

ÎReftellungen in beffer Ausführung

Telephon To. 902 Sommerfaifon: Ißaoillon im Staûfpark
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Buchhandlung

St. Gallen, Gallusstrasse No. 20
empfehlen in grösster Auswahl

Klassiker, Romane u.Gedlchtbücher,
Bilderbücher und Jugend-Schriften,
Schul- und Wörterbücher, Atlanten,
Landkarten und Reise-Handbücher,
Abonnements auf sämtliche Fach- u.
Modezeitschriften, Lieferungswerke
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U Npril W A

1. Mittwoch

2. Donnerstag

Z. Dreitag

4. 8amstag

5. 5onntag (Dalmtag)

6. Montag

7. Dienstag

8. Mittwoch

9. Donnerstag

10. Dreitag (Karfreitag)

11. 8amstsg

12. 8onntag (Ostersonntag)

13. Montag (Ostermontag)

14. Dienstag

15. Mittwoch

16. Donnerstag

17. Dreitag

18. 8arnstag

19. 8onntag

20. Montag

21. Dienstag

22. Mittwoch

23. Donnerstag

24. Dreitag

25. 8arnstag

26. 8onntag

27. Montag

28. Dienstag

29. Mittwoch

30. Donnerstag

K SW West er, àMr
zur „Clà" (Dlougclsso Ull. 29 Zur „CIMe"

Tggìilli sristliW Màerk
FDonÄstM Xpo?iglitöton
Wgssoln^ ^isqusts Mo. Mo.

ksssoo, Z'stoo^ Xchokolsilo
wirü jsüsr ItsgWLgit ftimieN ".

Lukuüus GskW
feinstes T>effe0-uni)Tounst>znggbsck

eigenes?nbàt in Grigingipacknng

GoiöeneMeüniile für gefüllte Mber
'Resteliungen in bester Nusfübrung

Teiegbon 41o. Y02 Zommerstison! Psmüon im Mnötgcirk
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8t. dâllen, QsI1u88trâ886 Klo. 2V

empîsklen m grösster Ztuswskl

Klassiker, Komsneu.Qeäiektküäer,
Kiläerbüeker unä tugenà-8àikten,
8ekul- unà Mörterdüeker, /ìtianten,
kanâkarten unâ Keise-llsnSküelier,
Tìdonnements suk ssmtliàe Daâ- u.
No6exeitsekrikten,kiekerunAs>verke
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In Voghera wurde gar noch einer unferer unzureichenden Wagen
abgehängt, weil man ihn, wie man vernahm, für eine andere
Strecke noch nötiger hatte, und alle feine lnfaffen drückten (ich

auch noch zu uns herein. Der Anblick hätte wohl in Fifchern

der Bretagne, die wehmütig ihre einfügen Häringszüge an der
heimifchen Külte vermiffen, alte, fchöne Erinnerungen anklingen
laden. Immerhin — zuzugeben ift : auch fo kam man in der Tat

nach Genua, der im innerlten Punkte ihres blauen Golfes an den

ragenden Berg gefchmiegten Handelshochftadt am Ligurifchen
Meer. Am Ankunftsabend noch ein Triümphlein für befcheidene

Gemüter : in Ligurien fchneite es nicht mehr, wie drüben in der

Lombardei; es regnete bloß. Kalt freilich war es hüben wie
drüben. Item, es war wie bei den Mühen, aus dem Balkankrieg

endlich herauszukommen: eine «Balis zu weiterenVerhandlungen»,
und hoffend auf den näehlten Tag, ging ich fchlafen.

Hurrah — errungen! Der Tag darauf brachte die Wende,
die heißerfehnte, der ich auf raffelnden Rädern entgegengereift
war. Nachdem es am Morgen noch wild ausgefehen hatte in
den Lüften, dunkel an des Gebirges Kämmen, rang lieh im Laufe
des Vormittags das Sonnenlicht fiegreich durch und vertrieb alle

Dünlte. Über der Stadt droben hatte ich den Kampf verfolgt,
hatte, derweil das Meer noch düfter um die Küfte lag, ein fernes

Vorgebirge als erftes fonnig aufblitzen fehen und dem Lichtgott
Beifall geklatfcht, als Strahlenfluten auch Genua, feine Höhen,
feinen Hafen, ein eben einfahrendes großes Schiff übergoßen.
Das mußte ich in der Nähe fehen ; fo fchritt ich hinunter, hinein

ETES i." 11111 II 1111111111111 II 1111 M IM111111111111111111111M11M 11111111111 i 111111 111 111111111111111111111 II 11111111111111 11111111111111111 1111111 i 1111111111111111111111 111111111 II 1111 111111111111111111111 1111111 II 111111111111 11=

En gros

Regenschirme
Sonnenschirme
En-tout-cas
Spazierstöcke
Immer das Neueste der Saison vom
hochfeinsten bis zum billigsten Artikel empfiehlt

En detail Iii

En détail

St.Galler Schirm- und Stock-Fabrik ||
Schoop & Hürlimann ||
Neugasse No. 20 © St. Gallen © Telephon No. 112 Ig

111111111111111111111111111111111111111111mi 11111111111111111111111111i111111111111111111 h111I i111111111111 1111111111111 m1111111111 111111111111111111111111111 Ii111111111111111111111m n 1111 it BJS

lining
32

In Vogstsra wurste gar nocst einer unterer un?ursicstsnsten XVagen

astgsstsngt, weil man istn, wie man vernastm, sür eins anstsrs

Ztrscsts nocst nötigen statte, unst alle leine Insassen strüclcten stcst

aucst nocst /u UN5 sterein. Den ^mstlicst statte wostl in filetiern
ster IZretagne, stis wsstmütig istrs einstigen Däring5?ügs an ster

stsimitcstsn Küste venrnistsn, site, tcstöne Krinnerungsn anklingen
lasten. Immsrstin — ?u?ugesten ist: aucst so kam man in ster st^at

nscst Osnua, ster im innersten Punkts istrs5 stlausn Oolksz an clen

ragsnstsn IZsrg gstcstmiegten Danstsl^stocststastt am stigurilcsten
Kleer. Vkm ^Vnkunskastenst nocli sin 'sriümpstlein für ststcstsistene

Oemütsr: in stigurien tcstnsits S5 nicstt msstr, wie strüstsn in ster

stomstarstsi; S5 regnete stlost. Kalt srsilicst war s; stüstsn wie
strüstsn. Item, S5 war wie stsi clen stlüstsn, au5 clsm palkankrisg

enstlicststsrauz^ukommsn: eine«I?asi5?uwsitsrsnVerstanstIungsn»,
unst stottenst aus clen näcstltsn 'sag, ging icst tcstlasen.

Durrast — errungen! Der st^ag staraus stracstte ctis Wenste,
clis stsisîsrssstnts, clsr icst aus raltelnsten Kästern sntgegsngereist
war. Dacststsm e; am Klorgsn nocli wilci au5gstestsn statte in
ctsn stüsten, stunksl an ste5 Lisstirgez Kämmen, rang stcst im staute
c>S5 Vormittag5 cla5 Zonnsnlicstt tisgrsicst sturcst uncl vsrtrisst alle
Dünste, stlstsr ctsr 8tsstt clrosten statte iest ctsn Kamps verfolgt,
statte, stsrweil sta5 ststssr nocst ctüstsr um clis Küste lag, ein serne;

Vorgsstirge al5 srste5 sonnig ausstlitzen testen uncl stem sticsttgott
ösisall gsklattcstt, al^ Ztrastlenlluten auest Oenua, seine stlösten,

seinen stlasen, sin estsn sinsastrsnstöZ grostsz Tcstils üstergosten.
Da; mustte icst in stsr stlästs testen; so scstritt iest stinunter, stinein

W!IIII!!IIIIî!IIII!!Iî!I!!Iî!I!îI!!I!îII>I!!I!II!îIIII!!!III!!I!I!!!IM

^n-!0u!-cs3

Immer- cjs5 13!etie^te der 3oi5oo vom liocti-
sein^lesi Izi5 ?um l)i»ig3ieii Artikel empfielilt

c!ewîl

c!àil sW

5t.(ìsl!est usticl ^f0clv-lìli>i'ilv ÎD

3<5ioop k ^llslimson D
^lestigsz^e ^o. Z0 s dì^II^sl « leleplion ?3lc>. NZ W
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Japanerinnen. Nach einer künstlerischen Photographie von Schmidf-St. Gallen.

Duplex-Druck der Buchdruckerei Zollikofer & Cie., St. Gallen.

Japanerinnen, i^ach einer künstlerischen Photographie von ì9e^/7?/c//-3t. Oaüen.

DupIex-DruLk cter Luc^cti-uckerei ^ollikofei' L: Lîe., 5t. (ZsIIen.
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1. Freitag

2. Samstag

3. Sonntag

4. Montag

5. Dienstag

6. Mittrood]

7. Donnerstag

S. Freitag

9. Samstag

10. Sonntag

11. Montag

12. Dienstag

13. Mittrood]

14. Donnerstag

15. Freitag

16. Samstag

17. Sonntag

IS. Montag

19. Dienstag

20. Mittrood]

21. Donnerstag (FluffaFjrt)

22. Freitag

23. Samstag

24. Sonntag

25. Montag

26. Dienstag

27. Mittrood]

28. Donnerstag

29. Freitag

30. Samstag

31. Sonntag (Pfingftfonntag)

Sp ezäa I-Hut-G eschäft ï

Julius Urate's Sohni
z. Handelshaus ST. GALLEN Marktgasse

6raxdFrix 'Fans/300

%
V

1

5

^•Ssano^
{ ITAL.A]

MARCA OEPOSITATA

GEGRÜNDET 1857

Allein -Vertretung
erster österreichischer u.
italienischer Weltfirmeri

I

Unerreichte
Formen-
auswahl

Weiche Hute
Steife Hüte

in den aller-
neuesten
Farben

VELOUR-HÜTE

s

;

K.u. K.
HOF -

HUTFABRIKANTEN

J.HÜCKers|
SÖHNE

<2) (9

i

j-

Î

:
5

£ Eigene Werkstätte- Reparaturen schön und billig
^V.V.V.V.V.V.VAV.'.V.V.V.V.V.V.VAVV.V.V.
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W Mal

1. Dreitag

2. 5amstag

3. 5onntsg

4. Montag

5. Dienstag

6. Mittwoch

7. Donnerstag

8. Dreitag

Y. 5arnstag

10. 8onntag

t t. Montag

12. Dienstag

13. Mittwoch

14. Donnerstag

15. Dreitag

16. 8arnstag

17. 5onntag

18. Montag

19. Dienstag

20. Mittwoch

21. Donnerstag (Dussahrt)

22. Dreitag

23. 5arnstag

24. 5onntag

25. Montag

26. Dienstag

27. Mittwoch

28. Donnerstag

29. Dreitag

30. 8arnstag

31. 5onntag (Dsingstsonntag)

3pe^ial-ttut-(ies<it>äft ^

lulîu! Niider'! !l>Ili>^
Z!, ttsnclslslisus I^srktgssse ^

6°M'c//?v> -'/??

5

ISS7

Allein-Vertretung
erster österreichischer u.
italienischer Leitfirmen
DInerreicDite

Dormen-
ausvvslll Steife ^Züte

in clen aller-
neuesten
Darken

V^OUK-ttUI^
z-

^ u.

ch.ttücxM
sönne
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5

>
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^igeneWerkstötte-kepsrstnren schön nnö loillig
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HUG&C
vormals Gebr. Hug & Cie.

Zum Schweizer CT fi AT 1" F-ÏSJ Marktgasse-
MnsikTians ^ A • VJriL»L>L«li Spitalgasse

imiiiiiiiiiiiimiiiimiiiiiiiiimimmiiiiiiiimmiimiiiimimiiiiiimmmiimmim

hj. Ortwang

Flügel» Pianos
Grosses Lager :: Nur Marken erster Provenienz

iimiiiimiiiimiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiimiimiimiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimiimmiiiiiiiii

Harmoniums
Pionola-Pionos mit Themodist
Auch öer Nichtkunöige kann sofort Klavier spielen
hihi h iiiiuiiimiiimiiii luimiiiiiiiimmiiiiiiiuiiiimiimiiiimiiiiiiiiiiiiimmiiii

Reproduktion:-Piano „Mignon"
Natürliche Wiedergabe des Klavierspiels grosser
Meister • Bereitwilligst vorgespielt • Ohne Kaufzwang
iiiiiiimiiiiimmiiimmmiiiiiiiiiiiiimiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Grosses Musikalienlager
wöchentlich ergänzt öurch Novitäten

Grosses und reichhaltiges

Instrumentenlager
Eigene Reparaturwerkstätten für Pianos,

Holz- und Blech-Instrumente
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii|iiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiii!imimiiiiiiiiiiiiiiimiiiiimiiii

Musik-Abonnement • Pianola-Noten-Abonnement

Kauf, Amortisation • Miete unö Tausch

in das wimmelnde, mit Muskeln und Dampf arbeitende, menfch-
liche und Mafchinenarme rührende Leben des Hafens und feines

Llmkreifes, zum Getöfe diefes riefigen Getriebes, das Genuas
Seele ilt und neben dem hier alles andere, die Kunft zumal, zurücktritt.

Die italienifche «Principessa Mafalda» und der «König
Albert» des Bremer Lloyd, zwei Recken der Meerdurchfurchung,
lagen fich am Molo gegenüber, beide der Abfahrtsltunde
entgegenrückend, menfchenerfüllt — zwei Archen Noahs heutiger
Wirklichkeit. Sie fchluckten und fchluckten und immer neue Leute
und Waren rückten an, hineinzuziehen in die ungeheuren Bäuche.

Knirpl'e von Booten, Barkaffen, Kähne flitfchten neben den ruhig
beherrfchenden Hauptkerlen auf dem Wafler hin. Ein Malten-
wald ragte drüben vor dem Leuchturm auf, Wimpel flatterten,
Schornlteine qualmten, Sirenen heulten, Bahnwagen wurden ge-
fchoben, leerten und füllten [ich, Karren knarrten, Pferde zogen
an, Fuhrleute lärmten — blauer Himmel über allem und es roch
beraubend nach Weltweite. Ich trieb mich To herum, raftete
in einem Wirtfchäftchen, mit Blick auf die vorüberknotternden
Laltfuhrwerke, die gelben Tramwagen, Menfchen und Efel. Ein

Papagei kreiTchte in der Wirtsftube und an einem TiTche jaßten
zwei fchweizerifche Landsleute, Hotelangeftellte, ihren Kaffee aus.

«Traute Heimat meiner Lieben 1 »

Die alte Bekanntfchaft der Genuefer Saliten frifchte ich auf:

jener Auffliege am Berg, auf denen man gleich aus dem Getriebe
heraus fo einfam fich finden kann, über grasbewachfene Stufen
zwifchen Mauern emporfchreitend, mit (letem Rückblick auf das

Meer und feine ruhevolle Weite. Den Nachmittag verbrachte
ich zum größten Teil in Genuas welllicher Nachbarfchaft am
Strand : in Sampierdarena und Pegli. Für mich war's eine rechte
Entdeckung, daß auch erlteres, To bedenklich gefchäftsnüchtern,
verilaubt und häßlich ausfehend in andern Teilen, ein helles,
freundliches Geficht dem Meere zukehrt. Da lag ich denn da

und dort am Strande oder faß auf Steinen, fchaute über die
fchimmernden Waffer hin, ließ mich wohlig von der Sonne, der
wiedergekommenen Sonne in die Kur nehmen und tat rein gar
nichts als Dafein. Ob er's wohl auch etwa in einem ganz gelegentlichen

Rückgedenken vermißt hat, das Meer, den tönenden,
raufchenden Ozean: der übers Meer gekommene Heilige Gallus
in feiner Zelle im Waldtobel der Steinach?

Nur eine Art Seitenfprung des Entfettens ob des Geliebtes,
das mir das Teffin gezeigt hatte, als ich am Ziele eingetroffen,
war die Fahrt nach Genua gewefen. Die mitgebrachten Pläne

waren durch die Flucht nicht ausgefchaltet, und als in den Zeitungen
freundlichere Kunde zum Umfchlag zu fchöner Witterung auch in
Oberitalien zu lesen war, fuhr ich dorthin zurück. In Mailand
befuchte ich nur noch das Castello Sforzesco, die im Stile des 15.
Jahrhunderts wieder hergeltellte Herzogsburg, die nun ftädtifche
Sammlungen mehrfacher Art, künftlerifches und Gefchichtsgut,
in fich birgt. Wer bei ihnen vorfpricht und die Stimmung des

großen Hillen Hofes des Schloßbaues in fich aufnimmt, wird Geilt
des alten Italiens auch in der lombardifchen Hauptftadt vorfinden
und nachfühlen, damit hinwegkommend über den üblichen
Eindruck desFremden, Mailand habe kaum andere als die Stimmungen
einer gewerbtätigen modernen Stadt zu vermitteln. In dem Castell
ift die hiftorifche Tiefe oder doch hiftorifcher Hintergrund für
den Befuch Mailands und die Vorftellung von diefer Stadt zu
gewinnen, wo alte Gefchicbte ja freilich nicht fo laut und
unmittelbar auf Straßen und Plänen von den Häusern herab Tpricht,
wie in fo vielen andern großen und kleinen italienifchen Städten.
Wieder über Porto Ceresio erreichte ich Lugano und die um
etwas vertagten teiïinifchen Wanderungen konnten unter blauem
Himmel angetreten werden.
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^um Scbwsi^sr IVlarbtgasss-

Flügel, pîanos
(Zrossss Lager u blur Marken erster Provenienz

harmoniums
plllmlll-plmoz MfilWM
Aucb der blicbtkundige kann sokort Klavier spielen

keMMIIINZ-plM ..ïïiglllM"
blatürlicke Wiedergabe des Klsvierspisls grosser
Geister - bereitwilligst vorgespielt - Obns Kauk^wang
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(irosses ^U8îkalienì3ger
vàltsnllicbi ergänzt durcb Novitäten

(Zrosses und reicìàìtiges
Instrumentenlsger

Eigens k?spÄL3turwe7kslätten kür Pianos,
I^ol/l- und VIeà-Instrumente

lVwsik-Abonnement - pianola-bloten-Abonnement
Lîauk, Amortisation - tVUete und lsusck
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in cla; wimmelncls, mit blu;beln uncl Dampf arbsitencls, msntcb-
liebe uncl blatcbinsnarme rübrencls Leben cls; Daten; uncl tsine;
Dmbrsits;, 2um Oetöts cliets; ristigen Oetrisbs;, cls; Osnua;
Teels ill uncl neben clem bisr alle; anclere, clis Kuntl?umal, Zurücktritt.

Die italienitcbe «Principe;;a blatalcla» uncl cler «König
Albert» cle; klremer Llo^cl, ?wei Kscben cler blesrüurcbturcliung,
lagen ticb am blolo gegenüber, beicts cter Abtabrtcllunclc ent-
gegenrüclcencZ, menlcbsnerküllt — 2wei Arcbsn Doab; beutiger
Wirblicbbsit. Tie tcblucbten uncl tcblucbten unü immer neue Leute
uncl Waren rücbten an, binein^u/iebsn in clis ungsbsnren Näuebe.

Knirpts von booten, öarbaltsn, Käbns tlittcbtsn neben clen rubig
bebsrrtcbenclsn Llauptlcerlsn aut clem Waller bin. Lin blatten-
walcl ragte clrüben vor clsm Lsucbturm aut, Wimpel blätterten,
Tcborntlsins qualmten, Tirsnsn beulten, blabnwagen wurclen ge-
tcboben, leerten uncl füllten beb, Karren I<narrten, pkercls ?ogsn
an, Lubrleute lärmten — blauer Llinnnel über allem uncl s; rocb
bsrautcbsncl nacb Weltweite, leb trieb micb to berum, rattete
in einem Wirttclratlcben, mit blieb aut clie vorüberlcnottsrncisn
Latttubrwerlce, clie gelben pramwagsn, blsntcben uncl Ltel. bin
Papagei lcrsitcbte in cler Wirt;llubs uncl an einem pitcbs jalltsn
?wei tcbwsi/sritcbe Lancl;Ieute, Llotslangettellts, ibrsn Kaltes au5.

«"traute LIsimat meiner Lieben l »

Die alte belcanntlcbalì cler Oenuetsr Taliten tritcbte ieb aut^

jener Aufstiegs am berg, auf clenen man glsicb au; clem Ostriebe
bsrau; to sintam beb bnclen bann, über gra;bewacbtens Ttuten
2witcben blauern emportcbreitencl, mit stetem Kûcbblià aut cla;

blser uncl teins rubevolls Weite. Den blacbmittag vsrbracbte
ieb 2um grollten peil in Osnua; wslllieber blaebbartcbatt am
Ttranci: in Tampisrclarsna uncl psgli. pur micb war'; eins rscbte
Lntclscbung, «lall aucb erstere;, to beclsnblicb gstcbäst;nücbtsrn,
vertlaubt uncl bälllicb au;tsbsncl in anclern peilen, ein belle;,
trsuncllicbe; Osstcbt clsm bleere -ubebrt. L)a lag icb clenn <la

uncl clort am Ttrancls ocler tall aut Ttsinen, bebaute über clie

tcbimmernclsn Waltsr bin, lisll micb woblig von cler Tonne, cler

wisclsrgsbommensn Tonne in clie Kur nsbmen uncl tat rein gar
nicbt; ab Datein. Ob er'; wobl aucb etwa in einem gan? gslsgent-
lieben Kücbgsclsnbsn vermillt bat, cla; blser, clsn tönsnclen,
rautcbsnclsn O^ean: cler über; blesr gsbommsne LIsiiigs Oallu;
in teiner ^ells im Walcltobsl cler Tteinacb?

blur eins Art Teitentprung cls; Lnttetzen; ob cls; Oelicbts;,
cla; mir cla; pelbn gezeigt batte, al; icb am Äels eingetrolten,
war clie Labrt nacb Oenua gswetsn. Die mitgebracbtsn Pläne

waren clurcb clis Llucbt nicbt au;gstcbaltst, uncl al; in clsn Leitungen
treunclliebers Kunüs ?um tlmtcblag m tcböner Witterung aucb in
Obsritalisn ?u Is;sn war, tubr icb clortbin ^urücb. ln blailancl
bstucbts icb nur nocb cla; Oa;tsllo Ttor?e;co, clis im Ttile cle; IZ.
labrbunclsrt; wiscler bergetlsllte Dsr2vg;burg, clis nun tläcltitcbs

Tammlungsn msbrtacber Art, bünstleritcbs; uncl Ostcb!cbt;gut,
in licb birgt. Wer bei ibnen vortpricbt uncl clie Ttimmung cle;

grollen tlillen blots; cle; Tcblollbaus; in licb autnimmt, wircl Oeill
cle; alten Italien; aucb in cler lombarclitcbsn blauptllaclt vortinclen
uncl nscbtüblen, clamit binwsgbommsncl über clen üblieben Lin-
cirucb cls;Lrsmclsn, blailancl babe bäum anclsre al; clis Ttimmungen
einer gewerbtätigsn moclsrnsn Ttaüt zu vermitteln. In clem Oa;teII
ill clis billoritcbs Piste ocler clocb bitloritcbsr blintsrgruncl tür
clen Iletueb blailancl; uncl clis Vorllsllung von clietsr Ttaclt ?u

gewinnen, wo alte Oetcbicbts ja trsilicb nicbt to laut uncl un-
mittelbar auf Ttrallsn uncl Plätzen von clsn lläu;ern berab tpricbt,
wie in to vielen anclern grollen uncl bleinen italienitcbsn Ttäcltsn.
Wiscler über Porto Oers;ic> srrsicbts icb Lugano uncl clis um
etwa; vertagten tellinitcbsn Wanclsrungen bannten unter blauem
blimmel angetreten werclsn.
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1. ITÎontag (Pfingftrnontag)

2. Dienstag

3. Mittrood]

4. Donnerstag

5. Freitag

6. Samstag

7. Sonntag

8. Montag

9. Dienstag

10. Mittrood]

11. Donnerstag (Fronieidinam)

12. Freitag

13. Samstag

14. Sonntag

15. Montag

16. Dienstag

17. Mittrood]

18. Donnerstag

19. Freitag

20. Samstag

21. Sonntag

22. Montag

23. Dienstag

24. Mittrood]

25. Donnerstag

26. Freitag

27. Samstag

28. Sonntag

29. Montag

30. Dienstag

Spezerei -Waren.
Sämtliche frische Gemüse
als: Blumenkohl, Rosenkohl, Schwarzwurzeln, Endi-

^4 vien- und Kopfsalat, Spinat, Randen und Karrotten,
Kohl, Blau- und Weißkraut, Kohlrabi; sämtliche Kon¬

serven-Gemüse, Erbsen, Bohnen, Früchte etc.

Frisches und gedörrtes Obst
3D in allen Sorten, ° Verschiedene Käse. ° Alle Arten

konservierte Fische etc. ° Kaffee, grün und geröstet.
Tee, in allen Preislagen.

A.Sieber-Weber
Gegrünöet | AtYlOCÜ hlûC Telephon
anno 1870 vUlllCOll UICO No. 171

Deugasse Do. 46 St. Gallen Deugasse Do. 46

Halte bas ganze Jahr empfohlen:
Feinstes Bresse-Geflügel, Fisch, Wildpret,
Feinste Kulmbacher-, Westphäler, Bündner-
und Lachsschinken, prima Mailänder Salami,
deutsche Wurstwaren, ganz und im Aufschnitt.

Feines Nizza-Oliven-
Oel, Parmesan-Käse,
echte Neapol. Macca-
ronis, sowie Eierteigwaren

etc. Fisch-,
Fleisch-,Gemüse- und
Früchte-Konserven in
Ia Marken Französische

und deutsche
Dessertkäse :: Kaffee,
Thee,Chocoladen und

Confitüren

F. Henne, St. Gallen
6 und 10 Schmiedgasse 6 und 10
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1. Montag (Pfingstmontag)

2. Dienstag

3. Mittwoch

4. Donnerstag

5. Dreitag

6. Samstag

7. 5onntag

8. Montag

9. Dienstag

10. Mittwoch

11. Donnerstag (Dronieichnam)

12. Dreitag

13. 8smstag

14. 5onntag

15. Montag

16. Dienstag

17. Mittwoch

18. Donnerstag

19. Dreitag

20. Zamstag

21. 5onntag

22. Montag

2Z. Dienstag

24. Mittwoch

25. Donnerstag

26. Dreitag

27. 8amstag

28. 8onntag

29. Montag

30. Dienstag

Spe^erei -Msren.
Lâintiiebe krisàe (iemüse
slsi IZluinenkolil, liosenkokl, 8elrwsr?wur?eln, Lncli»

^4 vien» unä liopksslst, 8pinst, ksncten unci lisrrotten,
liokl, lZIsn» nnct Veikkrsut, lioklrsdi; ssintlielie lion»

serven-tieniüse, Lrbsen, kolinen, drückte etc.

k'riscikes und Zedörrte« Obst
in sllen 8ortsn. ° Versclneüene lisse. ° Nile Nrten
konservierte INsclre etc. -> liskkee, grün unü geröstet.

I^ee, in sllen Nrslslsgsn.

/X. Lieber Weber
(Zsgründst QQ 'l'elspkon
snno t870 à t?t

tlsugssss Dlo. 46 5t. OâllCD D>euggS3k Dlc>. 46

DIMs c)zs gan^e )skr smpfoklsn:
Reinstes Lre33S-(ZsfIügeI, krisch, VVildpret,
Reinste t<ulmbacker-, tX/s3tplraIer, Vündner-
und D.ack55ckinken, prima Mailänder Salami,
deàcke Wur3tvvaren, gan?l und im àkcknitt.

^sins3 I^i^a-OIiven-
Osl, ?arme3an-Kä3e,
eckte dlsapol. /Vìacca-
ronia, evivie Cisrtsig-
ivarsn etc. >: lDi3ck-,
D"!ei3ck-,(Zsmü5e» und
^rückts-Kon3srven in
I" /darken àan^d-
3Ì3cke und deut3cke
Os33srtli33e - Kaffee,
Itlee,CtlocoIadsn und

Confitüren

K. sienne, St. Qallen
6 und 10 5àmiedZâ88e 6 und 10
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MARKWA LDER & GANZ
Spezialgeschäft für moderne praktische Kontor-Einrichtungen
Sämtliche Bedarfsartikel für kaufm. und technische Bureaux und Kanzleien

18 Kornhausstrasse 18 ° ST. GALLEN Telephon-Nummer 431

„Underwood"-
Schreibmaschine

Kopiermaschinen, Pressen
und alle Zubehörden

Bureauartikel
jeder Art

Mailand 1906: Goldene Medaille

Kassensehränke
feuer-, stürz- und diebessicher

Stahlkammer- und
Tresoranlagen

Kassetten

Bureaumöbel
Kleinmöbel jeder Art

Reichhaltiges Lager
in einfacher bis feinster Ausführung

Eigene Schreinerei

P.P.
Es ist nicht allgemein bekannt, dass wir auch eine grosse

Zahl von Artikeln führen, die nicht nur für eigentlichen
Bureaugebrauch bestimmt sind, sondern auch in der Wohnung und
im Privat-Arbeit sz immer gute Dienste leisten und sich namentlich

für Geschenke eignen. Bei einer Besichtigung unserer
Verkaufsräume werden Sie sich leicht hievon überzeugen und
laden wir Sie daher zum Besuche unseres Ladens und unserer
Magazine freundlichst ein. Wir dienen auch gerne mit
Katalogen, SpezialOfferten und Auswahlsendungen.

Hochachtend

XII.vlIK3pc^ia!^eschaft fur moâernc praktische Kontor-^inricktun^eu
Zgmtlictie Deàrfssrtikel für ksukm. unä teLduisede Vureuux ur>6 Ksnxleien

18 Komksussli'ssse 18 -- -- ^elepkon-Kummer 431

„Unâcrv/ooâ"-
Setireibrnnsekine

Kopiermnscliinen. Messen
unä slle Xubekorien

Vureauartikel
ieier ^rt

I^silsncl 1906: (Zolâene Xlecisille

i<assenschrankc
feuer-, sturx- unä ciiebessicber

ZlsdlkJmmer-- unä
^resornnIsAen

Ksssetten

Vurcsumodel
Xleinmöbel jeclei-

DeickiisIliAes UsAer
in einkscker bis feinsten Xuskubnunx

UiAene Lekbeinei-ei

Ls isi nieiti niiZsmsin dsknnni. 8.ÄSS vin nneà sins ZN0SS6
Xniti von ^.niiksln inànsn^ âis nioài nnn inn siZsniiioksn
LnnsnnZsdnnnczit ds si àmi sind, sonâsnn nnek in âsn UoitnnnZ nnâ
im inivni-^ndsiiS2immsn Z^nis Oisnsis isisisn nnâ sink nnmsni-
iieit inn dsseitsnkis siZnsn^ Lsi oinsn LssioitiiZnnZ nnssnsn
VsnXnnisnànms vsn-isn Lis siek isielii kisvon ndsn^sn^sn nnci
inâsn vin Lis ânitsn 2nm Lssncàs nnssnss inâsns nnâ nnssnsn
NnZnsins insnnàiisksi sin^ Uin ciisnsn nnsà Zsnns mii Xnin-
isZsn. Lx>s2 inisiisnisn nnâ àsvnitissnânnZsn ^

NooitnczàisnÂ
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